
Allensbach am Bodensee, Ende Juni 2002 - Bundespräsident Johannes Rau hat am ver-

gangenen Donnerstag das neue Zuwanderungsgesetz unterschrieben, das im Vorfeld

dieser Unterschrift heftig umstritten war. Die Art und Weise, wie dieses Gesetz im

März die Entscheidung im Bundesrat passiert hatte, hat in der Bevölkerung starke Irri-

tationen erzeugt.  Als das Institut für Demoskopie kurz nach dieser Bundesratsentschei-

dung die Bevölkerung nach ihrem Eindruck von diesem Vorgang befragte, vertraten

nur 16 Prozent die Überzeugung, daß die Entscheidung für das Gesetz ordnungsgemäß

zustande gekommen sei. 39 Prozent waren vom Gegenteil überzeugt. Die meisten (45

Prozent) fühlten sich jedoch überfordert, zu dem, was dort im Bundesrat während der

Entscheidung vor sich gegangen ist, eine klare Stellung zu beziehen.

Damals wurde im Bundesrat ein Gesetz über die Entscheidungsschwelle gebracht, des-

sen Qualität die Mehrheit in der Bevölkerung in Frage stellt. Nur eine Minderheit von

17 Prozent der Deutschen ist überzeugt, daß das neue Zuwanderungsgesetz ein gutes

Gesetz ist. Rund jeder zweite (49 Prozent) meldet Zweifel an, ob dieses Gesetz wirk-

lich gut ist. 
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Die Monate, die inzwischen ins Land gegangen sind, bis der Bundespräsident diesem

Gesetz nun mit seiner Unterschrift Rechtsgeltung verschafft hat, haben nichts an der

grundsätzlichen Einstellung der Bevölkerung zum Problem der Zuwanderung geän-

dert. Das Gesetz soll die Zuwanderung regeln. Jeder zweite in Deutschland (50 Pro-

zent) ist jedoch generell gegen  Zuwanderung. Alles in allem für  Zuwanderung nach
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FRAGE:  "Kürzlich ist ja das Zuwanderungsgesetz verabschiedet worden.
Wie ist Ihr Eindruck: ist die Entscheidung ordnungsgemäß abge-
laufen oder nicht ordnungsgemäß?"

     Deutsche Bevölkerung

insgesamt West Ost

% % %

Ordnungsgemäß................................................... 16 16.........18

Nicht ordnungsgemäß..........................................39 40.........36

Unentschieden/ Keine konkrete Antwort.................45 44.........46
___ ___ ___
100 100 100

FRAGE:  "Das Gesetz selbst, ist das nach Ihrem Eindruck ein gutes Ge-
setz, oder haben Sie da Zweifel?"

     Deutsche Bevölkerung

insgesamt West Ost

% % %

Gutes Gesetz......................................................... 17 18.........15

Habe Zweifel.......................................................... 49 49.........47

Unentschieden/ Keine konkrete Antwort.................34 33.........38
___ ___ ___
100 100 100

QUELLE: Allensbacher Archiv, IfD-Umfrage 7020, März/ April 2002

      Tabelle 1
Bundesrepublik Deutschland

  Bevölkerung ab 16 Jahre
Das neue Zuwanderungsgesetz -
Zweifel an seiner Qualität



Deutschland sprechen sich nur 22 Prozent, in Ostdeutschland sogar nur 14 Prozent

aus. Hinzu kommt, daß das allgemeine Meinungsklima in der Bundesrepublik zum

Thema Zuwanderung ganz und gar ablehnend ist. Meinungsklima heißt, daß der

überwiegende Teil der Bevölkerung - auch ein Teil derjenigen, die selbst anders den-

ken - überzeugt ist, daß die große Mehrheit der Bevölkerung der Zuwanderung ableh-

nend gegenübersteht. Die demoskopische Frage dazu lautet: "Jetzt einmal abgesehen

von Ihrer eigenen Meinung: was glauben Sie, wie die meisten darüber denken? - Sind

die meisten Leute bei uns in Deutschland wohl eher für oder eher gegen Zuwande-

rung?"

84 Prozent der Bevölkerung glauben, daß die meisten Leute eine weitere Zuwande-

rung nach Deutschland verhindert sehen wollen. Das neue Gesetz kommt daher in ein

sehr kritisches Meinungsklima.
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FRAGE:  "Sind Sie alles in allem für oder gegen Zuwanderung nach
Deutschland?"

     Deutsche Bevölkerung

insgesamt West Ost

% % %

Dafür.......................................................................22 24.........14

Dagegen.................................................................50 48.........59

Unentschieden/ Keine konkrete Antwort.................28 28.........27
___ ___ ___
100 100 100

QUELLE: Allensbacher Archiv, IfD-Umfrage 7022, Mai/ Juni 2002

      Tabelle 2
Bundesrepublik Deutschland

  Bevölkerung ab 16 Jahre
Jeder zweite ist generell gegen
Zuwanderung nach Deutschland
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FRAGE:  "Jetzt einmal abgesehen von Ihrer eigenen Meinung: was glauben
Sie, wie die meisten darüber denken? - Sind die meisten Leute
bei uns in Deutschland wohl eher für oder eher gegen Zuwande-
rung?"

     Deutsche Bevölkerung

insgesamt West Ost

% % %

Eher dafür................................................................4 5...........2

Eher dagegen........................................................ 84 83.........85

Unentschieden/ Keine konkrete Antwort.................12 12.........13
___ ___ ___
100 100 100

QUELLE: Allensbacher Archiv, IfD-Umfrage 7022, Mai/ Juni 2002

      Tabelle 3
Bundesrepublik Deutschland

  Bevölkerung ab 16 Jahre
Zuwanderung nach Deutschland -
Das Meinungsklima

TECHNISCHE DATEN FÜR DIE REDAKTION

Anzahl der Befragten: 2087

Repräsentanz: Gesamtdeutschland,
Bevölkerung ab 16 Jahre

 
Zeitraum der Befragung: 25. Mai bis 4. Juni 2002

Archiv-Nummer der Umfrage: 7022

Bei dieser Umfrage waren mehr als 500 Interviewer eingesetzt.


